
Unser Kurzwahlprogramm für  
Wetter 2020





Liebe Wählerinnen und Wähler,
am 13. September 2020 liegt Wetter in Ihren Händen: Bei der 
Kommunalwahl entscheiden Sie, wie das Leben in unserer Stadt 
in den kommenden fünf Jahren aussehen wird. Setzen Sie Ihr 
Kreuz für Erneuerung und Aufbruch, für verstärkten örtlichen 
Klimaschutz und für mehr Bürgerengagement in unserer Kom-
mune – wählen Sie am 13. September GRÜN! 

Die Lage ist ernst und Umweltschutz längst keine Frage des 
Wollens mehr. Unsere Jugend hat das bereits verstanden und 
fordert mit „Fridays for Future“ die Erwachsenenwelt auf, den 
Worten der Vergangenheit auch Taten folgen zu lassen. Sie 
äußern lautstark Ihre Ängste und Sorgen über die Zukunft un-
seres Planetens – fangen wir endlich an, auf sie zu hören und in 
Richtung Klimaneutralität zu steuern. 

Gleiches gilt auch für die anderen Bereiche der Stadtpolitik: 
Wir wollen junge Menschen stärker an der Entwicklung Wetters 
teilhaben lassen. Dazu brauchen wir neue Beteiligungsformate 
– entwickelt von jenen, die sie auch nutzen wollen. Neue Ideen 
sind bei uns jederzeit willkommen!

Wir freuen uns sehr, Ihnen mehr über unsere Ziele und unser 
Wahlprogramm zu erzählen – im persönlichen Dialog, auf unse-
rer Homepage gruene-wetter.de - oder auch per Videokonferenz. 

Zuletzt noch unsere Bitte an Sie: Gehen Sie am 13. September 
2020 wählen und schenken Sie uns Ihr Vertrauen. Denn GRÜN 
ist das Beste für Wetter!



Gut für Klima, Umwelt & Verkehr. 
Der gemeinsame Kampf gegen die Klimakrise, die 
Förderung von Umwelt- und Artenschutz sowie der 
Ausbau zukunftsfähiger Mobilität – das sind für uns 
DIE entscheidenden Zukunftsthemen der kommenden 
fünf Jahre.

GRÜN wählen heißt:

	 Klimaneutralität bis 2030.

	 Fußgänger- und fahrradfreundliches Wetter.

	 Carsharing-Stadt Wetter.

	 Ausbau des ÖPNV (insbesondere Busangebot und 
Nachtverkehr).

	 Förderung der Bepflanzung und Aufforstung von 
Stadtflächen.

	 Fairtrade Town Wetter.

	 Vermeidung von Lichtverschmutzung bei Straßen- 
und Gebäudebeleuchtung.







Gut für die Stadtentwicklung. 
Wir wollen eine gesunde, fußgänger- und 
fahrradfreundliche Stadt mit einer hohen Auf-
enthaltsqualität in allen Stadtbezirken sowie 
mit kurzen Wegen zwischen Wohnen, Leben 
und Arbeiten. Zu diesem Zweck werden die 
Bürger*innen Wetters gemeinsam mit Politik 
und Verwaltung in den nächsten Jahren ein 
Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 
entwickeln, in dem die Eckpunkte dieser zu-
künftigen Entwicklung festgelegt werden.

	 Aktive Wohnungspolitik.

	 Unterstützung beim Wechsel in seniorenge-
rechtes Wohnen.

	 Historisches und ökologisches Freizeit- und 
Tourismusangebot.

	 Förderung vorhandener Standorte für zu-
kunfstfähige Wirtschaftskonzepte.

	 Kein Industriegebiet „Vordere Heide“.



Gut für Bildung & Kultur
Mit unserem Engagement wird in Wetter ein vollstän-
diges Bildungsangebot mit Einbezug sozialer Inklusion 
zukünftig selbstverständlich.  Zudem fördern wir den 
Ausbau von Kitaplätzen und Offenen Ganztag, treiben 
die flächendeckende Digitalisierung an allen Schulen 
voran und fördern die kulturellen Angebote in unserer 
Stadt.

	 Ausbau von Kita und Offenen Ganztag.

	 Ausstattung der Schulen mit (digitalen) Lehrmit-
teln und - räumen.

	 Förderung von politischer Bildung, gesunder Er-
nährung, Gesundheits- und Umwelterziehung in 
Kitas und Schulen.

	 Stärkung von Jugendarbeit, Jugendkultur und 
Erwachsenenbildung.

	 Förderung von Kulturveranstaltungen und -ein-
richtungen.

	 Stärkung des Bürgerengagements gegen Rechts.

Weitere Ziele online unter www.gruene-wetter.de







Gut für Gemeinschaft & Zusammenleben. 
Wetter soll zu einer bunten, zukunftsfähigen Stadt heran-
wachsen, in der die Interessen der verschiedenen Grup-
pen gleichermaßen Beachtung finden. Dafür entwickeln 
wir gemeinsam neue, breite Beteiligungsprozesse, in de-
nen alle mitreden und mithandeln können. Insbesondere 
Jugendliche und junge Erwachsenen sollen so in Ihrem 
Engagement für die eigene Stadt vermehrt unterstützt 
werden.

	 Entwicklung von Bürgerforen und neuer Beteiligungs-
formaten.

	 Ausbau von Inklusion, Barrierefreiheit, mehr Angebote 
in Leichter Sprache.

	 Quartiersarbeit im Sinne alternativer Wohnformen und 
Mehrgenerationenwohnen.

	 Angebot von Sprachkursen, Kinderbetreuung, und 
Hausaufgabenhilfe für geflüchtete Kinder, Einrichtung 
eines Integrationsrates.

	 Pflege und Erhalt von Spielplätzen, Sport- und Freizeit-
stätten und des Freibads am See.

Weitere Ziele online unter www.gruene-wetter.de



Gut für nachhaltiges Wirtschaften. 
Zu den wichtigen Aufgaben einer Kommune zählt die Un-
terstützung der Wirtschaft. Dabei wollen wir die vorhan-
denen Strukturen stärken und unterstützen, aber auch 
neue Ansätze etablieren, um Arbeitsplätze zu erhalten 
und zu vermehren sowie das Gewerbesteueraufkommen 
zu erhöhen.

	 Stärkere Initiative für die Nutzungsänderung früherer 
Industriegebäude.

	 Beratung und Förderung von nachhaltigen Wirt-
schaftsprozessen.

	 Information über Gemeinwohlökonomie und Überprü-
fung ihrer Anwendbarkeit.

	 Durchsetzung der beschlossenen Standards für die 
Ansiedlung von Betrieben in Gewerbegebieten.

	 Förderung der Gesundheitswirtschaft.

	 Unterstützung von Existenzgründungen in Start-Ups.

	 Erhalt und Unterstützung der Landwirtschaft.

Weitere Ziele online unter www.gruene-wetter.de







Gut für Haushalt & Finanzen. 
Haushaltswahrheit und Haushaltsklarheit – beide sind 
notwendig, um die Planungsübersicht zu behalten. Was 
eigentlich banal klingt, passiert in Wetter bisher nicht 
durchgängig.

	 Veranschlagung der Haushaltsmittel für alle bereits 
beschlossenen Maßnahmen.

	 Aufnahme wichtiger Haushaltsrisiken.

		 Reduzierung der Nutzungs- und Abschreibungszeiten 
auf die von Gutachtern geschätzten Werte.

	 Detaillierte Planungen und geeignete Wirtschaftlich-
keitsrechnungen zum Beleg geplanter Investitionen.

	 Beschaffung der notwendigen Zähler für ein erfolgrei-
ches Energiemanagement.

	 Verkauf oder Vermietung überflüssiger Gebäude.

	 Vermeidung unnötiger Steuererhöhungen durch spar-
same Haushaltsführung.

Weitere Ziele online unter www.gruene-wetter.de



Karen 
Haltaufderheide: 
Unsere Spitzen-
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